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Wiıe verheerefld sich solche Pläne (Schlieffen- sein Buch heute, 40 jähre nach NCNn Ereignis-plan) politisch auswirken mußten, hätten doch SCH, wenn WIr VOo gegenwärtigen Stand der
wen1gstens die Männer der Reichsregierung CI - Dıinge zurückblicken? Wenn WIr darauf eine
kennen mussen. Das war bei weıtem nıcht der NtWOrtTt suchen, halten WIr unl nıcht sehr
Fall, und sSOWweılt S1e erkannten, s1e nıchts die Schlüsse, die Kennan selbst ausdrücklich aus
dagegen der konnten nıchts CunNn, weil der Ka1- den Ereignissen zieht, als vielmehr daran, W as
SEr S1Ce nıcht stutzte. Keiner wollte den Krieg der ausgebreitete Stoft Fqlgerungen nahelegt.
ber INa  - 1ef die Dıinge treiben. In ÖOsterreich
sah 6S her noch trostloser S Der Untergangs- Es gibt einiıge scharfsinnige Amerikaner, die
Pessimıiısmus lihmte die staatsmännische Umsicht die grundsätzlich antıdemokratische, unmensch-

lıche, keinem Kompromi( wirklich und dauer-und verschaftte den Draufgängern Conrad V.
haft bereite Grundhaltung der Führer CI-Hötzendorff) das Übergewicht. Nach dem Mord
kennen und die dogmatische Härte ihrer Ideolo-VO  ; SeraJewo hat ihnen das rückhaltlose eutsche
g1€ erfassen.Hiılfsversprechen noch den Rücken gestärkt.

Die Verantwortung der Ententemächte War
Daneben finden sıch vıele, auch den

amtliıchen der getAarnNtLeEN diplomatischen Ver-kaum geringer: 1n Rufßland wurde 1914 der
tretern und Agenten der USA, die den KernFrieden einem überhitzten natıonalistischen Pre- dieser9 unerhörten sozlıalen, weltanschau-stigebedürfnis geopfert. Und England hat seine

jahrhundertealten Grundsätze VO europäischen lichen und politischen Kraft falsch einschätzen.
Gleichgewicht schon die Jahrhundertwende Die Folge 1St ıne uneinheitliche Reaktion
Stück für Stück preisgegeben. Einerseits behaup- der amerikanischen Politik gegenüber dem
tEeLE INan, das preufßisch-deutsche Vormachtstre- Gesellschafts- und Staatsgebilde der SoWJet-ben zwınge ZU Bündnis miıt Frankreich und Uunı10n.
Rufßsland, anderseits konnten die englischen Noch linder als Zewisse USA-PolitikerStaatslenker Sar nıcht übersehen, dafß die Über- und Dıplomaten erscheinen die mittel- und WEeSLT-macht der russisch-französischen Miliıtär-Allianz europäischen Staatsmänner gegenüber dem, wasschon für sıch allein eintach erdrückend WAar. der russische msturz bedeutete. Sıe sind be-Deswegen 1St auch Englands Verhalten nıcht e1nN- fangen 1n natıonalistischen Vorurteıilen, findenfach durch nüchterne Staatsräson, sondern welt-
gehend durch arationale Anımositäiäten bestimmt

1n überhitztem Hasse keinen Weg einem
Verständigungsfrieden Ünd Hewalsen damit die

SCWESCNH. Dafß Frankreich auf seine Stunde WAar- Unfähigkeit sowohl des westlich-demokratischen
tete, 1St einleuchtend als auch des deutschen Nationalismus Ver-

Die Krıegsmaschinerie 1St VOo  =) allen Seıiten nehmen, welche Stunde in der Weltgeschichte
aufgebaut worden. Und doch scheute jeder da- geschlagen hat
VOT zurück, S1e wirklich 1in Gang bringen. Die Vereinigten Staaten kämpfen aut denDie Versuche, 1M Sommer 1914 den Frieden europäischen Schlachtfeldern War weniger AaUusretten, ber deswegen schon VO  3 VOTN- natıonalistischer Leidenschaft, vertreten ber ıneherein zwiespältig, weil 1mM Grunde unrealistische Ideologie, die sich reftfend 1n deralle VO'  3 der Idee behextL1 der große Krıeg,
dıe milıtärische Auseinandersetzung zwischen Botschaft ausdrückt, die Wilson ım Dezember

1917 den amerıkanıs  en Kongrefß richteteden eifersüchtigen Machtblöcken lasse sich auf und 1n der davon sprach, daß „der Kriıegdie Dauer doch nıcht vermeıden. die eutsche Autokratie bıs ZU ndeKlenk SJ durchgefochten werden musse“ Man
edenke: Amerika verbündet sich 1917 mit demKENNAN, George Amerika und die Sowjet- zarıstischen Rufßland, die deutsche und OÖster-macht. Der Sıeg der Revolution. Übers Hans
reichische „Autokratie“ nıederzuschlagen.Dieter Müller Stuttgart: Steingrüben Verlag

1956 5185 Ln DM 30,— So WAar 1n dem schicksalsschwangeren Wınter-
Kennan 1St Kenner Rußlands als Diplomat halbjahr 917/18 kein Faktor in der Weltpolitik

und als Hiıstoriker. Was hier 1n einer glän- vorhanden, der glaubwürdig und erfolgreich für
end geschriebenen Studie er die Anfänge und einen Ausgleichsfrieden eingetreten ware der
den Sıeg der russıschen kommunistischen Revo- hätte eintreten können.
lution SagtT, 1St daher gewichtig. Was Sagt uns Klenk S


